
   
 
 

An einem sonnigen Samstag Nachmittag machte 
Lukas mit seiner Familie einen Spaziergang.  
 
Es war angenehm warm und der Wind wehte leicht. 
Die beiden Kinder, Lukas und seine jüngere 
Schwester Katharina, nahmen ihre Drachen mit. Sie 
wollten sie endlich steigen lassen. Bald kamen sie 
bei der großen Wiese an. Sie freuten sie sich, dass 
noch nicht so viele Leute dort waren. Gleich 
richtete Lukas seinen bunten Drachen her. Die 
Schnur hatte sich ein bisschen verwickelt. Doch sein 
Vater half ihm sie gut aufzurollen. Dann ging es 
auch schon los. Der Drache stieg gleich beim ersten 
Versuch schön in die Höhe und sein langer, bunter 
Schwanz flatterte fröhlich im Wind. 
 
Katharina, Lukas kleine Schwester, brauchte noch 
Hilfe. Sie hatte ihren Drachen erst gestern 
geschenkt bekommen und wusste noch gar nicht, 
wie sie ihn in die Höhe bekommen sollte. Nachdem 
ihre Eltern ihr gezeigt hatten, was sie machen 
musste, versuchte sie es immer wieder. Schließlich 
schaffte sie es, ihren schönen, roten Drachen auch 
ein kurze Zeit in der Luft zu halten. 
 
Nach eineinhalb Stunden waren dann alle so 
müde, dass sie wieder nach Hause spazierten. 
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Den Text folieren und in Streifen schneiden. Das Kind kann nun die Sätze in die 
richtige Reihenfolge bringen. 
 
 

An einem sonnigen Samstag Nachmittag machte  
 
Lukas mit seiner Familie einen Spaziergang.  
 
Es war angenehm warm und der Wind wehte leicht.  
 
Die beiden Kinder, Lukas und seine jüngere  
 
Schwester Katharina, nahmen ihre Drachen mit. Sie  
 
wollten sie endlich steigen lassen. Bald kamen sie  
 
bei der großen Wiese an. Sie freuten sie sich, dass  
 
noch nicht so viele Leute dort waren. Gleich  
 
richtete Lukas seinen bunten Drachen her. Die  
 
Schnur hatte sich ein bisschen verwickelt. Doch sein  
 
Vater half ihm sie gut aufzurollen. Dann ging es  
 
auch schon los. Der Drache stieg gleich beim ersten  
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AS 

 
Versuch schön in die Höhe und sein langer, bunter  

 
 

Schwanz flatterte fröhlich im Wind. 
 
Katharina, Lukas kleine Schwester, brauchte noch  
 
Hilfe. Sie hatte ihren Drachen erst gestern  
 
geschenkt bekommen und wusste noch gar nicht,  
 
wie sie ihn in die Höhe bekommen sollte. Nachdem  
 
ihre Eltern ihr gezeigt hatten, was sie machen  
 
musste, versuchte sie es immer wieder. Schließlich  
 
schaffte sie es, ihren schönen, roten Drachen auch  
 
ein kurze Zeit in der Luft zu halten. 
 
Nach eineinhalb Stunden waren dann alle so  
 
müde, dass sie wieder nach Hause spazierten. 
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Kreuze die richtigen Antworten an! 

Es ist immer nur eine Möglichkeit richtig.  

 
1) Wann ging Lukas mit seiner Familie spazieren? 

a.  am Sonntag Vormittag 
b.  am Sonntag Nachmittag 
c.  am Samstag Vormittag 
d.  am Samstag Nachmittag 

 
2) Wie war das Wetter? 

a.  Es war trüb und der Wind wehte leicht. 
b.  Es war sonnig und der Wind wehte stark. 
c.  Es war sonnig und der Wind wehte leicht. 
d.  Es war sonnig und der Wind wehte kaum. 

 
3) Wie war es, als sie bei der Wiese ankamen? 

a.  Es waren schon sehr viele Leute dort. 
b.  Es war überhaupt niemand dort. 
c.  Es waren noch nicht viele Leute dort. 
d.  Es war eine ganze Hortgruppe dort. 
 

4) Welches Problem hatte Lukas? 
a.  Er hatte den Drachen vergessen. 
b.  Die Schnur hatte sich verwickelt. 
c.  Der Drache war kaputt. 
d.  Der Drache flog ihm davon. 
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5) Wie heißt Lukas kleine Schwester? 

a.  Carina 
b.  Sabrina  
c.  Barbara 
d.  Katharina 

 
6) Warum brauchte Lukas Schwester Hilfe? 

a. Weil sie noch gar nicht wusste, wie man 
einen Drachen in die Höhe bringt. 

b. Weil sie den Drachen nicht auspacken 
konnte. 

c. Weil sich die Schnur verwickelt hatte. 
d. Weil der Wind so stark blies. 

 
7) Wie lange blieben sie auf der Wiese? 

a.  zwei Stunden 
b.  eine Stunde  
c.  eine halbe Stunde 
d.  eineinhalb Stunden 
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Kannst du diese Wörter aus der Geschichte 
„Herbstspaziergang“ den Wortarten zuordnen? 

 
Schreibt man sie groß oder klein? Bei Hauptwörtern/Nomen füge auch immer 

den Begleiter/Artikel dazu. 
 

    
 

    
 

   
 

       
 

     
 

     
 

   
 

Hauptwort/Nomen Zeitwort/Verb Eigenschaftswort/ 
Adjektiv 
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Hier findest du einige schwierige Wörter aus der 
Geschichte „Herbstspaziergang“.  
Es fehlen Buchstaben.  
Kannst du die fehlenden Buchstaben einsetzen? 
 
 
 
 

 
der Nachmi_____ag   so________ig   
 
der Win______    der Spaz_____rgang 
 
en_____lich     sie na_____men 

 
sie k______men    gro______e   
 
ein bi_____chen    verwi_____elt  
  
er sti______g     er fla______erte 
 
sie ha_____e    frö______lich   
 
sie mu______te    wi______der 
 
beko________en    sie wu______te 
 
 
 

     Bravo !!! Gut gemacht!   
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Lösungen (für Selbstkontrolle):      
 
Kreuze die richtigen Antworten an! Es ist immer nur 
eine Möglichkeit richtig.  
 

1) Wann ging Lukas mit seiner Familie spazieren? 
d. am Samstag Nachmittag 

 
2) Wie war das Wetter? 

c. Es war sonnig und der Wind wehte leicht. 
 

3) Wie war es, als sie bei der Wiese ankamen? 
c. Es waren noch nicht viele Leute dort. 
 

4) Welches Problem hatte Lukas? 
b. Die Schnur hatte sich verwickelt. 
 

5) Wie heißt Lukas kleine Schwester? 
d. Katharina 

 
8) Warum brauchte Lukas Schwester Hilfe? 

a. Weil sie noch gar nicht wusste, wie man 
einen Drachen in die Höhe bringt. 

 
9) Wie lange blieben sie auf der Wiese? 

d. eineinhalb Stunden 
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Hauptwort/Nomen Zeitwort/Verb Eigenschaftswort/ 

Adjektiv 

der Wind machte sonnig 

die Familie freuten leicht 

der Spaziergang steigen müde 

die Wiese kamen warm 

die Schnur verwickeln schöne 

der Drache  kleine 

 
 
der Nachmittag   sonnig   
der Wind    der Spaziergang 
endlich     sie nahmen 
sie kamen    große   
ein bisschen   verwickelt  
er stieg     er flatterte 
sie hatte    fröhlich   
sie musste    wieder 
bekommen    sie wusste 
 
 
 

 
 
 
 

© Mag. Christina Cech, Oktober 2008       www.legatraining.at 
            Blatt 9 

http://www.legatraining.at

